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4. Mose 22-24                Die Geschichte von Balak  ,   dem König der Moabiter und dem Propheten  
Bileam                          

Das Volk Israel zu der Zeit Bileams

-Das Volk hatte 40 Jahre Wanderung hinter sich.

-Das gesamte Volk, welches den Auszug aus Ägypten miterlebte, musste in der Wüsste sterben und nur ihre

Kinder durften nach Kanaan.

-Das Volk bekam Josua als neuen Anführer

-Das Volk bestand aus circa 2 Millionen Menschen 

- Das Volk steht vor dem Jordan bei Jericho

- Das Volk hatte die Amoriter besiegt

-Das Volk Israel war sehr unbeliebt in dem Land

Balak

-Balak kam aus dem Volk von Lot und deren Tochter

-Balak war ein Götzenmensch

Bileam

-Bileam war ein Nichtjude

-Bileam war Prophet

-Bileam  war auf der ganzen Welt bekannt

-Bileam konnte Leute verfluchen

-Bileam kannte Gott

Die Geschichte von Bileam

1. Treffen 4.Mose 22,5-14

(Balak fordert Bileam auf, Israel zu verfluchen und will ihm dafür einen Lohn geben, doch Gott erlaubt es

Bileam nicht. Bileam tut nur den Willen Gottes und weigert sich mit den Fürsten der Moabiter mitzuziehen)

2. Treffen 4.Mose 22,15-20

(Bileam fragt wieder Gott ob er Israel verfluchen soll und Gott lässt ihn mitziehen, jedoch soll er nur das



tun, was Gott ihm sagt)

3.  Der Weg Bileams 4.Mose 22.21-23

(Bileam begegnet dem Engel des Herrn auf seinem Weg)

4. Die Flüche Bileams:

(Anstatt das Volk Israel zu verfluchen, segnet Bileam es gleich 3 mal!)

4. Bileam verflucht den König und die umliegenden Völker

5. Bileam und Balak gehen auseinander

6. Der Tod Bileams 4.Mose 31,8

Bileams Beziehung zu Gott

-Bileam war sehr gottesfürchtig

-Er hat den Willen Gottes getan

- Bileam steht im Glauben fest

- Er hat Mut bewiesen gegenüber den Gottlosen

 „War Bileam gut oder schlecht?“

1. Der Weg Bileams     2. Petrus 2,15  

1. Dein Herz ist nicht ehrlich zu Gott, dein Herz ist falsch ausgerichtet

(Bileam betet zu Gott und hat sich dabei bereits schon für das Geld entschieden!)

2. Du bist auf deinem eigenen Weg unterwegs

3. Du lebst nicht nach Gottes Willen

4. Gott hat dich dahin gegeben, auf dass du deinen Willen lebst

5. Du Fragst nur um Erlaubnis für deinen Willen 

(Bileam bettelte um Gottes Hilfe)

 „Wir müssen wissen wo unser Herz hängt, Gott lässt uns unsere eigenen Wege gehen, doch er hat für uns

einen eigenen, besseren Weg erdacht!“

6. Du benutzt Gott für deine eigenen Bedürfnisse

7. Du gehst an Orte von denen du weißt, dass sie schlecht für dich sind.

(Bileam geht zu einem Götteropfermenschen)



Was lerne ich daraus?

 „Gott gibt dich deinem Willen preis, dafür jedoch wird er dich bestrafen für die Sünden deines eigenen

Weges! Leben im Willen Gottes ist das Beste für dich, denn durch einen falschen Weg lebst du ein falsches

Leben. Sei dir darüber im Klaren, wer Gott für dich ist und dass nur Wahrheit vor Gott besteht. Frage nach

seinen Willen und nicht nach Bestätigung deines Eigenen“

2. Der Irrtum Bileams

1. Deine Gerechtigkeit ist menschlich

2. Du liebst den Lohn dieser Welt

3. Dein Denken ist nicht göttlich sondern menschlich

4. Du siehst das Leiten Gottes nicht

Was lerne ich daraus?

 „Frage was Gott als gerecht ansieht. Von wem willst du Lohn bekommen? Weißt du wie Gott über deine

Wege denkt?“

3. Die Irrlehre Bileams

Offenbarung 2,14

1. Du glaubst die Welt mit deinem Glauben vereinen zu können 

2. Du siehst nicht wie die Welt dich beeinflusst 

3. Du weißt nicht genau, was zur Welt und was zu Gott gehört

4. Du treibst Geistliche Hurerei mit der Welt

Was kann ich daraus lernen?

 „Die Welt lässt sich nicht mit dem Glauben vermischen, du musst den Zusammenhang zwischen

Ausleben und schwachem Glauben erkennen! Die Beziehung zu Gott ist wie eine Ehe, nach Gottes

Maßstäben sollen wir leben! Wenn du nicht weißt ob es gut oder schlecht ist, dann enthalte dich.“

Methode, die gegen solche Probleme hilft:

1. Enthalten     

2. Beten     

3. Bibel lesen   

4. Personen fragen was sie darüber denken    

5. Klarheit bekommen  



6. Gottes Willen tun

Jakobus 4,4 Freundschaft mit der Welt ist Feindschaft gegen Gott

Mache eine Klare Linie zwischen Geist und Fleisch, zwischen weltlich und himmlisch. Mach diese
Linie sehr scharf, so dass du weißt wo du stehst.


